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Landesgartenschau Überlingen eröffnet am 30. April

Nach langem Warten und einem Jahr Verspätung eröffnet die Landesgartenschau Überlingen am Freitag, 30. April, um 9 Uhr  
unter Einhaltung eines umfassenden Hygienekonzepts. Das geänderte Infektionsschutzgesetz macht eine Öffnung der als botani-
scher Garten eingestuften Landesgartenschau unabhängig von einer Sieben-Tages-Inzidenz unter 100 möglich. Veranstaltungen 
sind allerdings nicht gestattet, die Indoor-Ausstellungsbeiträge, das heißt auch die Blumenhalle, bleiben geschlossen, ausgedehnte 
Spaziergänge sind möglich. Die Besucherinnen und Besucher müssen einen negativen Corona-Test vorlegen, der nicht älter ist als 
24 Stunden, und müssen sich vor ihrem Besuch der Landesgartenschau zwingend registrieren.
Im Servicebereich der Homepage der Landesgartenschau www.überlingen2021 werden die Besucherinnen und Besucher laufend 
über die aktuelle Situation und die entsprechenden Maßnahmen informiert.

Die Städte und Gemeinden des Landkreises haben sich an der Aktion "Bäume pflanzen für die Landesgartenschau" beteiligt, und 
Pflanzkübel für eine Dauerausstellung im Außenbereich des Landkreispavillons gestaltet und bepflanzt.
Für die Gemeinde haben die Mitarbeiter des Bauhofs einen besonderen Pflanzkübel gefertigt, der den "Frickinger Holzweg" auf 
eindrucksvolle Weise widerspiegelt. Der Frickinger Holzweg und die damit verbundenen Aktivitäten der Gemeinde im Bereich 
Natur-, Umwelt- und Klimaschutz sowie das "Bauen mit Holz" werden auch Thema unseres Gemeindetages sein, der nach wie vor 
für den 04. Juni 2021 im Landkreispavillon auf der Landesgartenschau geplant ist. 
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Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Tüftler Werkstatt Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 – 12.00 Uhr
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Während der Corona Pandemie  
bleiben die Museen geschlossen 07554/983030
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Hausärztlich internistische Praxis
Sylvain Behrenberg 07554/7939709
Dr. med. Frank Jürgensen  07554/2104455
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Heidi Vogler, Reittherapeutin  0176/31763624 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Heilpraktikerin/ 
Psychotherapie Mirjana Allweier 0172/3063584
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936
Logopädie
Hélène Mayer 07554 9897867

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Schlossseeapotheke  07553/8285600
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztl. Notfalldienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 

max. 42 ct/min; Bandansage

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Bodensee
Pflegestützpunkt Frickingen
Sprechzeiten im Rathaus: 
Montag und Mittwoch, 14 bis 16 Uhr
Telefon:  07554/9830-53

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 0170/8074899
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Mark Gruber  07552 / 3959300
Heiligenholz 11, Heiligenberg

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Jana Finsterwald 07554/983020
oder Heike Senger 07771/87591477

Postagentur in Altheim
Mo. + Di. + Do. + Fr. 14.00 – 16.30 Uhr
Mi. + Sa 09.00 – 11.30 Uhr

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Michael Baader 07554/9203 

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Martin Barth 0151/18932775

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Hallenmeister Jürgen Rauscher  0176 / 85608807
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr
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Mitteilungen der Gemeinde

Überschreitung der 
Inzidenz von 150  
Neuinfektionen im Boden- 
seekreis - Verschärfung im  
Einzelhandel ab 28. April 2021 
Am Montag, 26. April 2021 wurde im Bo-
denseekreis die Sieben-Tages-Inzidenz von 
150 Neuinfektionen am dritten Tag in Folge 
überschritten. Somit sind laut der Bundes-
Notbremse ab Mittwoch, 28. April 2021 in 
Einzelhandelsgeschäften des nicht-tägli-
chen Bedarfs keine Terminvereinbarungen 
mehr möglich, sondern nur noch Abholun-
gen mit Vorbestellung (Geschäfte für den 
täglichen Bedarf sind davon weiterhin aus-
genommen). 
Das Landratsamt hat die Inzidenz-Über-
schreitung am Montag (26. April 2021) auf 
seiner Internetseite bekanntgemacht. Aus-
schlaggebend dafür sind die Inzidenzwerte 
des Robert-Koch-Instituts (RKI), die täglich 
am Abend veröffentlicht werden. Sinkt der 
Wert wieder und liegt fünf Tage in Folge 
unter 150, wird die Möglichkeit zur Termin-
vereinbarung wieder gestattet, sofern es zu 
diesem Zeitpunkt nicht neue landesweite 
Regelungen gibt. 
Den täglich gültigen Inzidenz-Status, von 
dem derzeit der Umfang der Schutzmaß-
nahmen abhängig ist, zeigt das Landratsamt 
aktuell auf seiner Homepage unter 
www.bodenseekreis.de/corona. 

Corona-Wochenrückblick und 
aktuelle Infos 
Am Montagnachmittag, 26. April 2021 lag 
die Gesamtzahl der registrierten Corona-
Fälle im Bodenseekreis seit Beginn der Pan-
demie bei 6.623. Als akute Infektionsfälle 
galten zu Wochenbeginn 810 Personen. 35 
Menschen wurden im Zusammenhang mit 
Covid-19 stationär in den Kliniken im Land-
kreis behandelt. 
In der zurückliegenden Woche (Montag, 
19. April bis einschließlich Sonntag, 25. 
April 2021) sind dem Gesundheitsamt Bo-
denseekreis insgesamt 359 neue Corona-
Infektionsfälle gemeldet worden. In dieser 
Zeit wurde 306 Mal eine Virusvariante (Mu-
tation) labordiagnostisch nachgewiesen, 
insgesamt sind es Stand Montagnachmittag 
1.272 bekannte Fälle. Der höchste 7-Tages-
Wert je 100.000 Einwohner lag in der zurück-
liegenden Woche bei 170,6 am Sonntag. Es 
wurden zwei Todesfälle im Zusammenhang 
mit Covid-19 gemeldet. 
Seit Beginn der Corona-Schutzimpfungen 
sind im Bodenseekreis insgesamt 46.643 
Impfdosen verabreicht worden, 7.877 davon 
als Zweitimpfung. 
Seit 24. April 2021 gelten im Bodenseekreis 
die Regelungen der Bundes-Notbremse. 
Weitere Informationen zum Thema Corona 
sowie zur Corona-Impfung hat das Land-
ratsamt Bodenseekreis auf seiner Website 
zusammengestellt: 
www.bodenseekreis.de/corona 
www.bodenseekreis.de/corona-impfung 

Corona-Teststelle  
in der Graf-Burchard-Halle 
Die Gemeinde Frickingen hat gemeinsam 
mit dem DRK Salemertal eine Teststelle in 
der Graf-Burchard-Halle eingerichtet. 
Die Termine in den kommenden Tagen sind:
• Do. 29.04.2021
• Sa. 01.05.2021
• Di. 04.05.2021
• Do. 06.05.2021

jeweils von 18.00 bis 21.00 Uhr 
Wenn Sie das kostenlose Angebot nutzen 
möchten, melden Sie sich bitte rechtzeitig 
vorher, spätestens bis 12.00 Uhr des jewei-
ligen Testtages, 
bzw. freitags bis 12.00 Uhr (sofern noch freie 
Termine zur Verfügung stehen), bei der Ge-
meindeverwaltung unter 07554 9830-22 an. 
Das Angebot des Landes an die Kommunen 
ist zunächst befristet. 
Da die Testkits vom Land für die Gemeinden 
nach der Einwohnerzahl verteilt wurden, 
können wir Termine in der Test-Station leider 
nur für Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Frickingen zur Verfügung stellen. 
    

 

Ferienbetreuung  
für Grundschulkinder und Kinder, die vor 
der Einschulung stehen 
Auch im Jahr 2021 bietet der Familientreff 
Frickingen wieder eine Ferienbetreuung für 
Grundschulkinder und Kinder an, die nach 
dem Kindergartenjahr 2020/2021 in die Schu-
le kommen. Die Betreuung erfolgt diesmal in 
der Zeit vom 30. August bis 10. September 
2021 (jeweils von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr) und 
kann wochenweise gebucht werden. Die 
Kosten liegen bei 60 €/Woche für das 1. Kind 
bzw. 30 €/Woche für alle weiteren Kinder in 
der Familie sowie Alleinerziehende (inkl. Mit-
tagessen). Anmeldeformulare sind bei der 
Gemeindeverwaltung Frickingen, Kirchstra-
ße 7, 88699 Frickingen, Herr Vollstädt (Tel. 
07554/9830-40 oder E-Mail: markus.vollsta-
edt@frickingen.de) erhältlich. Wenn Sie Inte-
resse haben, melden Sie sich bitte bei uns! Es 
sind in beiden Wochen noch Plätze frei. 

Die Gemeindeverwaltung
 

  

Betreuungspersonal  
für Ferienbetreuung  
Grundschulkinder gesucht 
Auch in diesem Jahr bietet der Familientreff 
Frickingen wieder eine Ferienbetreuung 
für Grundschulkinder an. Die Betreuung 
erfolgt in der Zeit vom 30. August bis 10. 
September 2020 (jeweils von 8.00 Uhr bis 
14.00 Uhr) und kann wochenweise gebucht 
werden. Die Kosten liegen wie in den Vorjah-
ren bei 60 €/Woche für das 1. Kind bzw. 30 €/
Woche für alle weiteren Kinder in der Familie 
sowie Alleinerziehende (inkl. Mittagessen). 
Wir suchen noch Betreuerinnen bzw. Betreuer, 
die die Betreuung der Kinder in den beiden 
Wochen übernehmen könnten. Falls Sie Inte-
resse an einer derartigen Tätigkeit haben oder 

Rückfragen haben, melden Sie sich einfach 
bei uns (gerne per Telefon unter 07554/9830-
40 oder per E-Mail unter markus.vollstaedt@
frickingen.de). Als Vergütung wird eine steu-
erfreie Aufwandsentschädigung gewährt (al-
ternativ wäre auch ein Minijob möglich). Die 
Projekte und Inhalte der beiden Betreuungs-
wochen werden vom Familientreff begleitet. 

Die Gemeindeverwaltung

Sanierung der Mühlenstraße 
im Bereich Leimhölzle /  
Rickenwiesen  
Vollsperrung ab 10. Mai 2021  
In der Mühlenstraße soll im Bereich Leim-
hölzle / Rickenwiesen eine neue Wasserver-
sorgungsleitung gebaut werden. Zudem 
wird das Stadtwerk am See weitere Ver- und 
Entsorgungsleitungen (Erdgas, Strom und 
Glasfaser) neu verlegen. Darüber hinaus 
werden Regenwasserkanal und die Straße 
saniert. Die Arbeiten werden auf dem rd. 
230 Meter langen Abschnitt vom neuen Ein-
laufbauwerk bis nach Rickenwiesen (Kreu-
zungsbereich) umgesetzt.   
Die Gemeinde Frickingen und das Stadtwerk 
am See haben die Firmen Beller aus Herber-
tingen und Walter Unger aus Frickingen mit 
der Durchführung der Arbeiten beauftragt.   
Die Bauarbeiten erfordern eine Vollsperrung 
der Straße. Daher ist von 10. Mai bis 30. 
Juli 2021 dieser Abschnitt der Mühlen-
straße voll gesperrt. Eine Durchfahrt ist 
nicht möglich.   
Die Umleitung erfolgt wie bei den Arbeiten 
zum Hochwasserschutz (1. BA) über den Wald-
weg von Golpenweiler über Birkenweiler nach 
Rickenwiesen. Für die Anwohner der Mühlen-
straße (Haus-Nr. 36a bis 44) soll eine Zu- und 
Abfahrt in den Morgen- und Abendstunden 
ermöglicht werden. Die Zu- und Abfahrt für 
Bewohner von Rickenwiesen und Birkenweiler 
erfolgt über den Waldweg bei Golpenweiler.    
Wir bitten um Beachtung der örtlichen Um-
leitungsbeschilderung und danken für Ihr 
Verständnis. 

 
GutscheinKarte 
für Einkaufs-Erlebnisse in Frickingen 
Die neue GutscheinKarte, die bisher bei 6 
Akzeptanzstellen in Frickingen eingelöst 
werden kann, ist im Rathaus Frickingen er-
hältlich. Es können Beträge zwischen 5 und 
150 EUR aufgeladen werden.
Bei Interesse bitten wir um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Weitere Informationen unter
www.frickingen.de/Gutscheinkarte 
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Ulrikaweg als neue 
Pilgerroute eröffnet
Offizielle Einweihung verscho-
ben - aber nicht aufgehoben 
Ulrikaweg führt auf der 5. 
Etappe durch Frickingen 
Ab Mai 2021 ist mit dem Ulrikaweg ein neu-
er Pilgerweg eröffnet, der vom oberschwä-
bischen Unterstadion an den Bodensee zum 
Kloster Hegne führt. Namensgeberin ist die 
selige Schwester Ulrika Nisch (1882-1913), 
Kreuzschwester im Kloster Hegne und 1987 
von Papst Johannes Paul II. selig gespro-
chen. Der 124 km lange Weg mit Start an der 
Ulrikakirche in Unterstadion führt in sechs 
Etappen über Mittelbiberach (Geburtsort 
von Schwester Ulrika), Steinhausen, Kloster 
Sießen, Illmensee und Salem nach Überlin-
gen, von hier aus mit dem Schiff nach Wall-
hausen und weiter zum Ziel Kloster Hegne. 
Initiiert und errichtet wurde der neue Pilger-
weg als Gemeinschaftsprojekt der Theodosi-
us Akademie der Stiftung Kloster Hegne, des 
Klosters und des Freundeskreis Schwester 
Ulrika e. V., Unterstadion. Er steht unter dem 
Gedanken EINFACH MEHR. Das einfache und 
doch so besondere Leben von Schwester Ul-
rika bezeugt dieses MEHR, das sie selbst in 
die Worte fasste: „Kein Maß kennt die Liebe“. 
Der Ulrikaweg lädt ein, mit der eigenen 
Sehnsucht nach „mehr“ und „anders“ auf-
zubrechen. Impulse auf Stelen an den sechs 
Wegstationen bieten Hilfen, sich „schrittwei-
se“ Schwester Ulrika anzunähern.
Die ursprünglich für Mai geplante feierli-
che Einweihung muss coronabedingt nun 
um ein Jahr verschoben werden. Doch da 
der Weg fertig beschildert ist und auch die 
sechs Wegstelen im Lauf des April am Aus-
gangs- und Zielpunkt und an den einzelnen 
Etappenzielen aufgestellt werden, wird der 
Ulrikaweg im Mai nun in schlichterer Weise 
seiner Nutzung übergeben. 
Gesamte Wegstrecke 124 km
(inkl. Überfahrt über den Überlinger See)
Sechs Etappen in unterschiedlicher Länge: 
1. Unterstadion - Mittelbiberach (17,9 km) 
2. Mittelbiberach - Steinhausen (9,2 km) 
3. Steinhausen - Kloster Sießen (23,7 km) 
4. Kloster Sießen - Illmensee (26,6 km) 
5. Illmensee - Schloss Salem (21,4 km) 
6. Salem - Kloster Hegne (23,7 km)  
Die Route zum Ausdrucken, 
als GPS-Datei (GPX) und 
auf outdooractive gibt es auf 
www.ulrikaweg.de und www.frickingen.de 
 

 
Christoph 45 bleibt hier! 
Das Innenministerium Baden-Württem-
berg prüft die Verlegung des Rettungs-
hubschraubers Christoph 45 am Klinikum 
Friedrichshafen wenige Kilometer nach 
Norden. Im Gespräch ist Bavendorf im 
Landkreis Ravensburg. Medizin Campus 
Bodensee, Stadt Friedrichshafen, der Land-
kreis und weitere Gemeinden im Kreis for-
dern dagegen: „Christoph 45 bleibt hier!“.  
Die Gemeinde Frickingen unterstützt diese 
Forderung. Das Klinikum Friedrichshafen ist 
der ideale Standort für den Rettungshub-
schrauber. Eine Verlegung auf die grüne 
Wiese sollte verhindert werden. 

Das Innenministerium Baden-Württemberg 
hatte ein Gutachten zur Flugrettung beauf-
tragt, in dem empfohlen wird, den Standort 
des Rettungshubschraubers Christoph 45 vom 
Klinikum Friedrichshafen nach Norden zu ver-
legen. Im Gespräch als neuer Standort ist Ba-
vendorf, ein Standort ganz ohne Anbindung 
an eine Klinik. Klinikum Friedrichshafen und 
Chefarzt Prof. Dr. Volker Wenzel, Zentrumsdi-
rektor in der Klinik für Anästhesie, Intensivme-
dizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie am 
Medizin Campus Bodensee in Friedrichshafen 
und Tettnang, wehren sich gegen die drohen-
de Verlegung des Rettungshubschraubers. 
Und werden dabei unterstützt von Städten 
und Gemeinden im Bodenseekreis und dem 
Kreistag. Mehr als 19.000 Unterstützerinnen 
und Unterstützer hat die Online-Petition von 
Klinikum Friedrichshafen und Professor Dr. 
Volker Wenzel – das sind bereits rund 90 Pro-
zent des Quorums. Wird das Quorum erreicht, 
soll die Petition dem Landtag von Baden-
Württemberg vorgelegt werden. 
Wir würden uns freuen, wenn auch Sie die-
se Petition unterstützen. Machen Sie mit: 
www.openpetition.de/petition/
blog/rettungshubschrauber-
christoph-45-bleibt-hier 

Schatzsuche für Familien:  
Raus in den Frühling!
Da wir uns derzeit nicht alle gemeinsam 
treffen können, bietet der Familientreff eine 
Schatzsuche für Familien an. Zieht euch fes-
tes Schuhwerk an, packt etwas zu trinken 
ein und….los geht’s: hinaus in den Frickin-
ger Frühlingswald! 
Wählt einen Tag aus, der für euch passt. 
Nehmt euch die Zeit, die ihr braucht. Be-
trachtet den Weg als Ziel. Freut euch, wenn 
ihr einen Schatz findet.
Nähere Infos sowie den „Zugangscode“ 
(nämlich den Startpunkt….) gibt es bei Wild-
nispädagogin Julia Heuer, 0176 – 39111640
Für Unterstützung, Rat und Tat bei der „Schatz-
suche des Lebens“ meldet euch bei Trefflei-
tung Hannah Monkos, 0159 – 04204023, 
hannah.monkos@bodenseekreis.de

Kartierungen  
von Tieren, Pflanzen  
und Lebensraumtypen 
In unserer Gemeinde werden ab April bis 
Ende November 2021 Kartierungen von Ar-
ten und Lebensraumtypen der Fauna-Flora-
Habitat (FFH)-Richtlinie, weiteren Tieren 
(Vögel, Insekten) und/oder Pflanzen durch-
geführt. Die Kartierungen finden auf weni-
gen Stichprobenflächen überwiegend im 
Außenbereich unserer Gemeinde statt. 
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg LUBW. Eine Zuordnung von Ergebnissen 
zu Grundstückseigentümern oder Bewirt-
schaftenden findet bei der Erfassung und 
Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es 
werden auch keine dauerhaften Markierun-
gen auf der Fläche vorgenommen. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den 
Kartierenden als Beauftragte der LUBW 
grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten
(§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartierenden 
betreten nur Grünlandflächen und Wald im 
Außenbereich bzw. nutzen das vorhandene 
Wegenetz. Die von der LUBW beauftragten 
Personen haben eine Kartierbescheinigung, 
die sie im Gelände mit sich führen. 
Die Kartierenden sind in der Regel alleine 
im Gelände unterwegs, der gebotene Min-
destabstand wird eingehalten. Bei der Kar-
tierung werden in jedem Fall die derzeit 
geltenden Vorgaben zur Kontaktbeschrän-
kung zur Eindämmung der Ausbreitung des 
Corona-Virus eingehalten. 

   

Aus der Arbeit  
des Gemeinderats

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
20.04.2021 folgende Beschlüsse gefasst: 
  
TOP 
Bericht des Bürgermeisters 
 
1.  Genehmigung Haushalt und Wirt-

schaftsplan 2021
Bürgermeister Jürgen Stukle informierte 
darüber, dass die Rechtsaufsichtsbehör-
de im Landratsamt Bodenseekreis mit 
Schreiben vom 12. April 2021 die Gesetz- 
und Rechtmäßigkeit der Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan 2021 sowie des 
Wirtschaftsplanes 2021 der Gemeinde-
werke Frickingen bestätigt habe. Die je-
weils festgesetzten Gesamtbeträge der 
vorgesehenen und vorsorglich einge-
stellten Kreditaufnahmen im Gemeinde-
haushalt genauso wie im Wirtschaftsplan 
der Gemeindewerke seien genehmigt 
worden. Zusätzlich sei auch der Betrag 
der festgesetzten Verpflichtungsermäch-
tigungen in Höhe von 220.000 € im Ge-
meindehaushalt genehmigt worden. 
  
Im Schreiben werde erwähnt, dass ent-
gegen der Planung jetzt mit einem guten 
Jahresergebnis 2020 für das erste Rech-
nungsjahr nach dem Neuen Kommu-

Familientreff 
Frickingen     
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nalen Haushaltsrecht (NKHR) erwartet 
werden könne – d. h., dass die Abschrei-
bungen wie vorgesehen vollständig er-
wirtschaftet werden. Gleichzeitig werde 
aufgrund der bekannten, angespannten 
Situation im vorgelegten Haushaltsplan 
2021 und auch noch voraussichtlich 2022 
im Ertragshaushalt natürlich auch darauf 
hingewiesen, dass die Gemeinde alle 
Sparmöglichkeiten auf der Kostenseite 
und genauso alle Ertragsmöglichkeiten 
konsequent im Blick haben solle. 
   
Selbstverständlich werde die Gemein-
de alles versuchen, um beim Jahresab-
schluss wie letztes Jahr und auch die 
Jahre davor dann auch 2021 einen deut-
lich besseren Wert beim ordentlichen 
Ergebnis zu erzielen. 
   

2.  Neue Kindergartengruppe im Bar-
raum in Betrieb genommen
Bürgermeister Jürgen Stukle berichtete, 
dass erfreulicher Weise die Kindergarten-
gruppe zeitlich wie vorgesehen am 05. 
April ihren Betrieb im umgebauten, neu 
sanierten Barraum im Kinderhaus Altheim 
aufgenommen habe. Er zeigte anhand 
von Fotos die erfolgte Umnutzung, die 
im ähnlichen Stil passend zu den übrigen 
Räumlichkeiten realisiert werden konnte. 
Die Kinder würden sich riesig freuen. 
   

3.  Fertigstellung Kreisstraße von Fri-
ckingen nach Leustetten
Bürgermeister Stukle informierte zudem 
darüber, dass für die Maßnahme Sanie-
rung der K 7785 Frickingen–Leustetten 
nochmals eine Vollsperrung notwendig 
werde. Im vergangenen Jahr wurde be-
kanntermaßen die Kreisstraße K 7785 zwi-
schen Frickingen und Leustetten durch 
den Straßenbaulastträger Landkreis Bo-
denseekreis saniert. In den letzten Tagen 
wurde auch bereits der Wirtschafts- und 
Radweg nach Leustetten, der in Teilberei-
chen auch als Baustraße genutzt wurde, 
zusammen von Landkreis und Gemeinde 
umfassend erneuert. Im nächsten Schritt 
stehe nun der Einbau des Feinbelags auf 
der Kreisstraße 7785 an. Für die Durch-
führung dieser Asphaltarbeiten sei letzt-
malig eine Vollsperrung der Kreisstraße 
erforderlich. Im Zeitraum vom 26. April 
bis 12. Mai 2021 sei die Kreisstraße daher 
zwischen Frickingen und Leustetten noch 
einmal komplett gesperrt. Zusätzlich sei 
die Leustetter Straße im Abschnitt Garten-
straße bis zum neuen Kreisverkehrsplatz 
nicht befahrbar. Die Umleitung erfolge 
wie im Vorjahr großräumig über Salem 
bzw. Heiligenberg. Nach dem Einbau des 
Feinbelags seien noch letzte Restarbeiten 
entlang der Kreisstraße notwendig. Der 
Verkehr könne dabei jedoch mittels einer 
Ampelregelung (halbseitige Sperrung) 
über die neue Kreisstraße fließen. 

  
TOP 
Fragen und Anregungen der Einwohner/ 
Einwohnerinnen 
  
Straßenbauarbeiten in der Sonnhalde 
Auf Nachfrage von Tobias Matt wies der Vor-
sitzende darauf hin, dass die Fräsarbeiten 

in der Sonnhalde vom Stadtwerk am See 
beauftragt worden seien. Die beauftragte 
Firma werde die Arbeiten in den nächsten 
Tagen abschließen. 
  
Tobias Matt ergänzte, dass in der Straße 
Zieglerösch im Jahre 2019 Gas und Glas ver-
legt worden sei und immer noch der Feinbe-
lag teilweise fehle. 
Der Bürgermeister führte aus, dass die Ver-
waltung bei SWSee entsprechend nachfra-
gen werde. 
  
TOP 
Freiwillige Feuerwehr Frickingen: An-
schaffung von 6 Digitalfunkgeräten  

• Ausschreibungsbeschluss

Seit mehreren Jahren haben nach und 
nach nahezu alle Hilfsorganisationen, wie 
z.B. Polizei oder THW, die Kommunikation 
auf Digitalfunk umgestellt. Demgegenüber 
arbeitet der Großteil der Feuerwehren in 
Baden-Württemberg noch mit analogem 
Funk. Die betrifft auch die Feuerwehren des 
Bodenseekreises. 
  
Vorteil des Digitalfunks ist, dass es eine we-
sentlich bessere Netzabdeckung gibt sowie 
die Kommunikation qualitativ wesentlich 
verbessert wird. Erfahrungen der mit Digi-
talfunk ausgestatteten Organisationen und 
Behörden belegen, dass es beim Betrieb des 
Digitalfunks z.B. kaum Probleme mit Funklö-
chern gibt. 
  
Zudem wird nach derzeitigem Sachstand 
zum Ende des Jahres 2023 der Support des 
Analogfunks vollständig eingestellt. 
  
Aus diesem Grund haben sich die Feuer-
wehren des Bodenseekreises unter Feder-
führung des Landratsamtes Bodenseekreis, 
Sachgebiet Brand- und Katastrophenschutz 
zusammengeschlossen, um in einer ge-
meinsamen Kraftanstrengung den derzeit 
betriebenen Analogfunk auf Digitalfunk 
umzustellen. 
  
Dazu haben die Feuerwehren in Zusammen-
arbeit mit dem Landratsamt Bodenseekreis 
Arbeitsgemeinschaften, wie z.B. die Arbeits-
gruppe Technik und Beschaffung, gegrün-
det. Diese Arbeitsgruppe hat ein finales Leis-
tungsverzeichnis als Muster zur Beschaffung 
der digitalen Endgeräte erstellt. 
  
Das Musterleistungsverzeichnis wurde in 
Abstimmung mit dem Ingenieurbüro IDH 
Consulting, welches das Leistungsverzeich-
nis aus technischer Sicht geprüft hat, erstellt. 
Parallel wurde das Musterleistungsverzeich-
nis durch die Vergabestelle des Landratsam-
tes Bodenseekreis aus verwaltungstechni-
scher Sicht überprüft. 
  
Das Musterleistungsverzeichnis wurde im 
Januar 2021 freigeben und den Kommunen 
zur Verfügung gestellt, so dass mit der Be-
schaffung der Endgeräte begonnen werden 
kann. Die Beschaffung der Endgeräte wird 
mit Unterstützung des Landratsamtes durch 
die Gemeinden selbst durchgeführt. 

Zur Erzielung besserer Preise wurde seitens 
des Landratsamts Bodenseekreis dazu ge-
raten, dass sich Kommunen zur Ausschrei-
bung der Endgeräte zusammenschließen. 
  
Aus diesem Grund haben sich die Feuer-
wehren der Gemeinden Salem, Frickingen 
und Heiligenberg dazu entschlossen, die 
Anschaffung der Digitalfunkgeräte gemein-
sam durchzuführen. 
  
Die Zusammenarbeit bietet sich an, weil die 
drei Feuerwehren darüber hinaus eine ge-
meine Führungsgruppe bilden und somit 
künftig auf gleicher technischer Basis kom-
munizieren können. 
  
Dabei erstellt jede Feuerwehr anhand des 
Musterleistungsverzeichnisses ein individuel-
les Leistungsverzeichnis, welches auf die spe-
zifischen Anforderungen zugeschnitten ist. 
  
Die Ausschreibung selbst erfolgt zentral über 
die Gemeinde Salem. Die Gemeinde Salem 
tritt als Vertreter für die anderen Kommunen 
im Ausschreibungsverfahren auf. Auftragge-
ber wird die jeweilige Kommune selbst. Da-
mit erfolgt eine spätere Rechnungslegung 
für die Anschaffung der Endgeräte durch den 
Auftragnehmer an die jeweilige Kommune. 
  
Nach derzeitigem Sachstand soll folgende An-
zahl an Endgeräten ausgeschrieben werden: 
Gemeinde Salem 22 Stück 
Gemeinde Frickingen 6 Stück 
Gemeinde Heiligenberg 7 Stück 
  
Bei den Anschaffungskosten wird derzeit 
ein Preis von 3.000 € (brutto) pro Gerät kal-
kuliert. Hinzu kommen je Gerät ca. 1.000 
€ (brutto) Einbaukosten. Bei einer auszu-
schreibenden Anzahl von 35 Endgeräten für 
alle Gemeinden beläuft sich der Gesamtbe-
trag der Anschaffungskosten somit auf ca. 
140.000 € (brutto). 
  
Der geschätzte Auftragswert liegt somit 
unter dem aktuell für Liefer- und Dienst-
leistungen geltenden EU-Schwellenwert in 
Höhe von 214.000 € (ohne MwSt.). Deshalb 
wird das Ausschreibungsverfahren auf der 
Grundlage der Unterschwellenvergabeord-
nung (UVgO) in Form einer beschränkten 
Ausschreibung durchgeführt. 
  
Die Ausschreibung soll, nach Freigabe aller 
beteiligten Kommunen, Anfang Mai 2021 
erfolgen. Mit der Freigabe sind alle beteilig-
ten Kommunen an die Pflichten und Rechte 
einer Ausschreibung nach UVgO gebunden. 
  
Die Frist zur Abgabe von Angeboten soll sich 
auf 6 Wochen belaufen. Grund für diese recht 
lange Frist ist, dass den interessierten Unter-
nehmen dadurch die Möglichkeit gegeben 
wird, die Feuerwehrfahrzeuge und die Infra-
struktur der Feuerwehrhäuser vor der Abga-
be eines Angebotes vor Ort zu begutachten. 
  
Die Submission und der Gemeinderatsbe-
schluss zur Vergabe des Auftrages sollen 
bestenfalls vor der Sommerpause der Ge-
meinderäte in der jeweiligen Kommune 
erfolgen. Die Auftragsvergabe ist bis spätes-
tens 01.10.2021 geplant. 
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Der Einbau der Geräte soll anschließend bis 
spätestens 31.09.2022 umgesetzt sein. 
  
Für die Gemeinde Frickingen belaufen sich 
die voraussichtlichen Anschaffungskosten 
für die 6 Digitalfunkgeräte auf ca. 24.000 € 
(brutto). 
  
Die tatsächliche finanzielle Belastung der Ge-
meinde Frickingen wird sich im Ergebnis um 
3.000   € verringern. Grund hierfür ist die 
Förderung der Anschaffung des Digital-
funks mit 600 € je Endgeräte, bei insgesamt 
5 förderfähigen Geräten. Der Zuwendungs-
bescheid liegt der Gemeindeverwaltung 
bereits vor. 
  
Der Gemeinderat hat deshalb der be-
schränkten Ausschreibung von 6 End-
geräten Digitalfunk zugestimmt und die 
Gemeindeverwaltung beauftragt, die Aus-
schreibung beginnend Anfang Mai 2021 
durchzuführen. 
  
Zudem hat der Gemeinderat zugestimmt, 
dass die Gemeinde Salem für die Gemein-
den Frickingen und Heiligenberg in Vertre-
tung die beschränkte Ausschreibung durch-
führt, wobei jede Kommune eigenständiger 
Auftraggeber wird nebst eigenständiger 
Rechnungslegung des Auftragsnehmers an 
die jeweilige Kommune. 
    
TOP 
Gemeindliche Liegenschaft 
Linzgaustraße 10 
Ausbau und energetische Sanierung des 
Dachgeschosses 
• Aufnahme eines KfW-Darlehens 
 
Das Gebäude in der Linzgaustraße 10 in Alt-
heim wurde im Jahre 2015 erworben, um u. 
a. Wohnraum für Flüchtlinge bereitstellen 
zu können. Der Erwerb wurde mit einem 
zinslosen Darlehen der KfW-Bank finan-
ziert. Aktuell stehen im Erdgeschoss und  
1. Obergeschoss je eine Wohnung für die 
Anschlussunterbringung zur Verfügung. 
  
Um weiteren sozialen Wohnraum zu schaf-
fen, wird das bislang nicht genutzte Dachge-
schoss ausgebaut und energetisch saniert. 
Es entstehen dadurch zwei Mietwohnungen 
mit einer Größe von 71 qm bzw. 63 qm. Die 
Verwaltung hat das Architektur- und Ener-
gieberatungsbüro Bernd Kroschewski aus 
Überlingen mit der Planung, Ausschreibung 
und Bauleitung dieser Maßnahme beauf-
tragt. 
  
Die einzelnen Gewerke wurden in der Sit-
zung des Gemeinderates vom 04.08.2020 
vergeben. Die Arbeiten liegen im Zeitplan 
und werden in den nächsten Wochen zum 
Abschluss gebracht. 
  
Der Ausbau und die energetische Sanierung 
werden dabei nach dem neuesten Stand 
der Technik und unter Einhaltung der EnEV 
ausgeführt. Da insgesamt der KfW-Effizi-
enzstandard 55 eingehalten wird, kann das 
Programm Nr. 153 „Energieeffizient Bauen“ 
der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) in 
Anspruch genommen werden. 

Durch die Einhaltung dieses Energiestan-
dards wird pro Wohneinheit ein Tilgungs-
zuschuss von 15 % der Darlehenssumme 
gewährt. Bei einer Darlehenssumme von 
120 T€ je Wohneinheit bedeutet dies ein 
Zuschuss von 18 T€. Insgesamt beträgt der 
Tilgungszuschuss daher 36 T€. 
  
Konkret bedeutet dies, dass von diesem 
zweckgebundenen Darlehen in Höhe von 
240 T€ lediglich eine Summe von 204 T€ zu 
tilgen ist. 
  
Aus Gründen der Wirtschaftlichkeit schlägt 
die Verwaltung vor, diese Darlehensaufnah-
me zu tätigen. Das Darlehen soll in 10 Jahren 
vollständig getilgt werden. Die jährliche Til-
gung beträgt 20.400 €. Der Zinssatz ist von 
der KfW-Bank auf 0,75 % festgeschrieben. 
Die Zinsen im 1. Jahr betragen demnach 
1.530 €. Über die gesamte Laufzeit liegt die 
Zinsbelastung bei rd. 7.800 €.  
  
Darüber hinaus wurde für die energetische 
Baubegleitung durch den Architekten und 
Energieberater Bernd Kroschewski ebenfalls 
ein Zuschuss bei der KfW-Bank beantragt. 
Gefördert werden hierbei 50 % der Honorar-
kosten, maximal 4.000 €.   
  
Die Gesamtmaßnahme mit voraussichtlichen 
Kosten von rd. 350 T€ wird folgt finanziert:  
Aus dem Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR) wurde bereits ein Zuschuss-
betrag in Höhe von 68.200 € mit Schreiben 
vom 24.02.2020 bewilligt. Zusammen mit 
dem Tilgungszuschuss in Höhen von 38.000 
€ liegen die öffentlichen Fördergelder bei 
106.200 € und damit bei rd. 30 % der Bau-
kosten. Hinzu kommen das o. g. Darlehen 
und Eigenmittel der Gemeinde.  
Die geplante Darlehensaufnahme ist im 
Haushaltsplan 2021 berücksichtigt und soll, 
vorbehaltlich der Genehmigung durch die 
Rechtsaufsicht im Landratsamt Bodensee-
kreis, nunmehr umgesetzt werden. 
  
Vorbehaltlich der Genehmigung durch die 
Rechtsaufsicht, hat der Gemeinderat die 
Aufnahme eines zweckgebundenen KfW-
Darlehens in Höhe von 240 T€ zur Finanzie-
rung des Ausbaus und der energetischen 
Sanierung des Dachgeschosses in der Linz-
gaustraße 10 beschlossen. 
    
TOP 
Einführung eines Ratsinformationssys-
tems für die Arbeit im Gemeinderat 
Im Haushaltsplan ist für 2021 die Einführung 
eines Ratsinformationssystems veranschlagt. 
Der digitale Sitzungsdienst mit Ratsinforma-
tionssystem unterstützt die Verwaltung bei 
der papierlosen Abwicklung von Gemeinde-
ratssitzungen. Die Sitzungsvorlagen sollen 
den Gemeinderäten dann künftig nicht mehr 
in Papierform zugestellt werden, sondern 
können am PC oder am Laptop bzw. mittels 
einer App auf einem Tablet-PC herunterge-
laden werden. Ebenso werden dann auch 
die Sitzungsprotokolle digital zur Verfügung 
stehen. Dies wird nicht nur zu einer Kosten-
ersparnis führen, sondern sowohl für die Ver-
waltung als auch für die Gemeinderäte den 
Arbeits-, Organisations- und Archivierungs-
aufwand reduzieren. 

Wenn die Unterlagen digital zur Verfügung 
stehen, müssen sie schließlich nicht mehr 
vervielfältigt, zugestellt und nach dem Ge-
brauch archiviert oder ordnungsgemäß ent-
sorgt werden. Vorteilhaft ist außerdem, dass 
die Gemeinderäte über die App immer und 
überall auf alle relevanten Sitzungsdoku-
mente zugreifen können; zu den Sitzungen 
muss also nur noch das Tablet oder der Lap-
top mitgebracht werden. 
  
Die Gemeindeverwaltung hat in diesem Zu-
sammenhang über Komm.One (Rechenzent-
rum) für die Software „Sessions“ mit der Rats-
App „Mandatos“ der Firma Somacos GmbH & 
Co. KG ein Angebot eingeholt. Diese Software 
ist auch kompatibel mit dem Dokumenten-
managementsystem Enaio, das in der Verwal-
tung seit einigen Jahren im Einsatz ist und das 
ebenfalls über Komm.One bezogen wurde. 
  
Für das Tablet, das jeder Gemeinderat künf-
tig brauchen wird, soll ein Zuschuss ge-
leistet werden. Die Lizenz für die Software 
„Sessions“ und die dazugehörige Rats-App 
„Mandatos“ wird einmalig 5.348,61 € brut-
to kosten. Für diesen Preis würde die App 
sowohl auf Tablets mit dem Betriebssystem 
iOS (Geräte der Firma Apple), als auch von 
solchen mit den Betriebssystemen Android 
(z.B. Geräte der Firma Samsung) oder Win-
dows 10 (PC, Laptop) funktionieren. Zu den 
Lizenzkosten kommen noch Installations- 
und sonstige Kosten in Höhe von einmalig 
8.662,32 €, Schulungskosten von 2.194,84 € 
(für Gemeinderat und Verwaltung) sowie 
laufende Kosten für Updates, Hotline, Fern-
wartung etc. in Höhe von 1.216 €/Jahr hinzu. 
  
Die Gemeindeverwaltung schlägt deshalb 
vor, die Lizenz für die Software „Sessions“ 
und die Rats-App „Mandatos“ zu erwerben. 
Ferner wird vorgeschlagen, jedem Gemein-
derat einen Zuschuss für den Erwerb eines 
privaten Tablets zu gewähren (Größenord-
nung: 400 €). 
Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, 
dass die Gemeinde Frickingen über Komm.
One von der Firma Somacos GmbH & Co. KG 
zum Angebotspreis von 16.205,77 € brutto 
(Softwarelizenzen und Dienstleistungen) 
die Sitzungsdienst-Software „Sessions“ mit-
samt der Rats-App „Mandatos“ beschafft. 
Zudem hat sich der Gemeinderat dafür aus-
gesprochen, dass jeder Gemeinderat für die 
Beschaffung eines privaten Tablets einmalig 
einen Zuschuss in Höhe von 400,00 € erhält. 
  
TOP 
Neubau Grundschule Frickingen 
Beauftragung Fachplanung für Bauphysik 
In der Sitzung vom 06. Oktober 2020 wurden 
nach Abschluss des Verfahrens zur Vergabe 
der Architekturleistungen entsprechend der 
Verordnung zur Vergabe öffentlicher Aufträ-
ge (VgV-Verfahrens) für den Neubau unserer 
Grundschule die Architekturleistungen und 
auch die ersten Fachingenieure beauftragt. 
Für die notwendigen Berechnungen nach 
dem Gebäudeenergiegesetz, das die Energie-
einsparverordnung (EnEV) zum 01.11.2020 
abgelöst hat, für die Gebäudehülle, d. h. für 
die Bemessung des winterlichen und som-
merlichen Wärmeschutzes, die Festlegung 
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der schallschutztechnischen Anforderungen 
und dabei insbesondere für die wichtigen 
Aussagen hinsichtlich einer guten Raum-
akustik sollte neben dem Statikbüro, der 
Fachplaner für Elektro und HLS auch ein Bau-
physiker hinzugezogen werden. 
Aufgrund gemeinsamer erfolgreicher Zu-
sammenarbeit, insbesondere auch bei 
Schulhausbauten schlägt das Architektur-
büro Glück + Partner folgendes Ingenieur-
büro vor: 
Bauphysik 
Gutbrod Bau Physik Ingenieurbüro GmbH 
Eichendorffstraße 14, 71706 Markgröningen 
www.ib-gutbrod.com 

Die Ingenieurleistungen sollen nach der Ho-
norarordnung für Architekten und Ingenieu-
re (HOAI) vergeben werden. 
Der Gemeinderat hat deshalb die Verwaltung 
beauftragt, den entsprechenden Vertrag 
nach HOAI für den Bereich Bauphysik mit 
dem Büro Gutbrod Bau Physik Ingenieurbüro 
GmbH aus Markgröningen zu schließen. 
 
  

Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis    

GründungsKompass  
Bodensee: 
Kostenfreie Vorträge zur sozialen Absi-
cherung und Marketingplanung finden 
online statt 
Die Seminarreihe GründungsKompass Bo-
densee wird aufgrund der aktuellen Situ-
ation online fortgesetzt. Am 5. Mai geht 
es um die soziale Absicherung, am 18. Mai 
erhalten Gründungsinteressierte Tipps zur 
Marketingplanung. Der Vortragsbeginn 
wurde jeweils auf 17 Uhr vorgezogen. Die 
sechsteilige, kostenfreie Seminarreihe der 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
(WFB) gibt Orientierung auf dem Weg in die 
Selbstständigkeit. Der Einstieg ist jederzeit 
möglich. Es können auch einzelne Termine 
gebucht werden. 
  
Im vierten Teil am 5. Mai 2021 um 17 Uhr 
erläutert Horst Kohler, Firmenkundenbera-
ter für den Bereich Vorsorge bei R+V Allge-
meine Versicherung AG, warum die soziale 
Absicherung bei einer geplanten Existenz-
gründung unverzichtbar ist. Neben einem 
Ausgleich zum Wegfall gesetzlicher Systeme 
muss auch an Altersvorsorge und Familien-
absicherung gedacht werden. Am 18. Mai 
2021 um 17 Uhr gibt Birger Hetzinger, Mit-
glied bei Senioren der Wirtschaft Arbeitskreis 
e.V. Baden-Württemberg, praktische Tipps zu 
Marketingplanung und Sichtbarkeit des Un-
ternehmens. Erfahrung bringt er aus seiner 
langjährigen Berufspraxis als Geschäftsführer 
und Leiter Marketing/Kommunikation mit. 
    
Über die Seminarreihe Gründungskom-
pass Bodensee 
Der GründungsKompass Bodensee ist eine 
Seminarreihe für Gründungsinteressier-
te. Sechs kostenfreie Vorträge beinhalten 

Tipps und Tricks aus Theorie und Praxis. 
Im Austausch mit Experten und weiteren 
Gründungsinteressierten können eigene 
Ideen weiterentwickelt und Fragen geklärt 
werden. Bei Teilnahme an mindestens vier 
Ver anstaltungen wird eine Bescheinigung 
ausgestellt, welche im Rahmen des Grün-
dungsprozesses Verwendung finden kann. 
Es können auch einzelne Termine besucht 
werden. Der Abschluss der diesjährigen Rei-
he wird am 10. Juni zum Thema „Verkaufen, 
eine Sache der Kommunikation und des per-
sönlichen Auftritts“ stattfinden. 
  
Weitere Informationen und kostenfreie An-
meldung in der Rubrik Events unter: wf-bo-
denseekreis.de. Der Einwahl-Link (WebEx) 
wird rechtzeitig vor Veranstal tungsbeginn 
versendet. Fragen dürfen gerne vorab ein-
gesendet werden. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH 
Regina Schlecker 
Veranstaltungen und Projekte 
Leutholdstraße 30, 88045 Friedrichshafen 
T: +49 7541 38588-60 
F: +49 7541 38588-33 
E-Mail: schlecker@wf-bodenseekreis.de 
www.wf-bodenseekreis.de 
  
 

Landratsamt  
Bodenseekreis

Abholung der gelben Säcke – 
eine „unendliche Geschichte“  
Landrat Wölfle äußert sich dazu: 
Das Landratsamt weiß aus vielen Mails, dass 
sich Bürgerinnen und Bürger auf den Rat-
häusern beschweren, aber auch im Abfall-
wirtschaftsamt oder direkt beim Landrat. 
Gerade in den letzten Tagen gab es leider 
wieder unzählige Beschwerden. 

Leider sind die Möglichkeiten des Landrat-
samtes begrenzt, auf die Probleme Einfluss 
zu nehmen. Die „gelben Säcke“ sind Teil 
des „Dualen Systems“ bei der Verpackungs-
entsorgung. Konkret geht es um die haus-
haltsnahe Sammlung und Entsorgung von 
gebrauchten Verkaufsverpackungen, die 
üblicherweise mit dem „grünen Punkt“ ge-
kennzeichnet sind. Dieses System ist privat-
wirtschaftlich organisiert. Insgesamt sind 
in Deutschland derzeit zehn verschiedene 
Systeme tätig. Die regionalen Zuständig-
keiten innerhalb des Systems losen die be-
teiligten Firmen untereinander aus. Für den 
Bodenseekreis ist die Firma Reclay Systems 
GmbH mit Sitz in Köln verantwortlich. Die-
se Firma hat die Sammlung und Entsorgung 
der gelben Säcke öffentlich ausgeschrieben 
und aufgrund des Ausschreibungsergebnis-
ses an die Firma ALBA Süd GmbH & Co. KG 
in Waiblingen vergeben. Es gibt keinerlei 
vertragliche Bindungen zwischen der Fir-
ma ALBA und der Kreisverwaltung des 
Bodenseekreises.  

Auf der Basis des Verpackungsgesetzes 
(des Bundes) kann der Landkreis gewisse 
Rahmenbedingungen vorgeben, die bei 
der Ausschreibung durch die Systeme be-
rücksichtigt werden müssen. Das betrifft 
z.B. die Qualität der gelben Säcke. Bei der 
letzten Ausschreibung hat der Landkreis 
festere und damit haltbarere Säcke vorge-
geben. Auch die Frequenz der Abholung 
wurde verdoppelt. Die konkreten Abläufe 
sind dann aber zwischen dem jeweiligen 
System und dem Auftragnehmer geregelt, 
im Bodenseekreis wie erwähnt zwischen 
den Firmen Reclay und ALBA. Mit der Ent-
sorgung der „gelben Säcke“ durch die Firma 
ALBA kommt es im Bodenseekreis immer 
wieder zu Problemen. Obwohl das Abfall-
wirtschaftsamt des Bodenseekreises (AWA) 
rechtlich keinen Zugriff auf dieses System 
hat, geht das AWA jeder Beschwerde nach 
und versucht die Firma dazu zu bewegen, 
ihren Verpflichtungen nachzukommen. Die 
Einflussmöglichkeiten sind aber begrenzt. 
Da es keine vertraglichen Beziehungen gibt, 
gibt es logischerweise auch keinerlei „Sank-
tionsmöglichkeiten“. Mehr als bitten, betteln 
und mit der Öffentlichkeit drohen, bleibt 
dem AWA schlicht und einfach nicht übrig. 
Erfahrungsgemäß zeigen sich ALBA und Re-
clay davon nur mäßig beeindruckt. 
  
 

Mitteilung der Schulen

Die Schulgemeinschaft freut sich, ein Ge-
dicht einer Schülerin zum Thema „Frickin-
gen“ veröffentlichen zu können. 

Frickingen  (von Franca Sandhas) 

Ich höre Frickingen, meine Augen geschlossen. 
Vogelgezwitscher weckt mich am Morgen. 
In der Ferne höre ich das Läuten unserer Kirche. 
Autolärm begleitet mich zur Bushaltestelle. 
Ich höre Frickingen, meine Augen geschlossen. 

Ich sehe Frickingen, meine Augen geschlossen. 
Mein Nachbargarten, ein strahlendes Tul-
penmeer. 
Die Brunnen mit bunten Eiern österlich ge-
schmückt. 
Apfelplantagen umrahmen mein Dorf. 
Ich sehe Frickingen, meine Augen geschlossen. 

Ich rieche Frickingen, meine Augen ge-
schlossen. 
Der Duft von frischen Brötchen steigt in mei-
ne Nase. 
Zuhause frisch gemähter Rasen 
und in der Ferne der Geruch von Holz. 
Ich rieche Frickingen, meine Augen 
geschlossen. 

Ich fühle Frickingen, 
meine Augen geschlossen. 
Kühle Aprilluft bringt mich zum Frösteln. 
Erste Sonnenstrahlen wärmen die Erde. 
Die Natur erwacht zum neuen Leben. 
Ich fühle Frickingen, 
meine Augen geschlossen. 

Grundschule Frickingen
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit  
Salem-Heiligenberg 
Gottesdienste 
Samstag, 01. Mai - Vorabend 
zum 5. Sonntag der Osterzeit -  
10:45 Uhr Betenbrunn Marienmesse
(Berta Duelli, Anna Stengele, gestiftet vom 
Kirchenchor Röhrenbach)  
18:00 Uhr Mimmenhausen Hl. Messe  (Jo-
hannes Bickers und verstorbene Angehörige)  

Sonntag, 02. Mai 
- 5. Sonntag der Osterzeit -  
Lesejahr B,  1. Lesung: Apg 9,26-31, 2. Lesung: 
1 Joh 3,18-24, Evangelium: Joh 15,1-8  
09:15 Uhr Münster Hochamt (für die Pfarrge-
meinden, Lecussan Giaomin; Wolfgang Fox 
und verstorbene Angehörige; Franz Missel) 
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe
(Alfons Schmieder und verst. Angehörige; 
Hubert Duffner und verst. Angehörige) 
11:15 Uhr Neufrach Hl. Messe 
14:30 Uhr Münster Tauffeier von 
Simon Emgrunt  
18:00 Uhr Mimmenhausen Maiandacht, 
bitte eigenes Gotteslob mitbringen  
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe
  
Dienstag, 04.05. - Hl. Florian   
17:15 Uhr Leutkirch Rosenkranz  
18:00 Uhr Leutkirch Hl. Messe im Anschluss” 
einfach nur beten” bis 19:30 Uhr 
 
Mittwoch, 05.05. - Hl. Godehard -  
19:00 Uhr Beuren Maiandacht  
19:00 Uhr Betenbrunn Hl. Messe
(Erika und Walter Preikschas)  

Donnerstag, 06.05.  
17:45 Uhr Röhrenbach 
Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Weildorf Hl. Messe
(In einem ganz besonderen Anliegen; Klaus 
Härdt und Gérard Koenig) 
 
Freitag, 07.05.  
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe (Maria Weber)
19:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe 
  
Bitte beachten: 
• Änderungen der Gottesdienstordnung 

sind aufgrund der Pandemielage möglich, 
bitte verfolgen Sie die Pressemitteilungen 
hierzu

• Es gelten die bisher gültigen Hygienere-
geln inkl. Verwendung des Kontaktformu-
lares

   
Termine und Hinweise aus unseren Pfarr-
gemeinden und Umgebung 
Kirche auf der Landesgartenschau Über-
lingen 
Unter dem Motto „Liebe – Glaube – See“ 
sind die christlichen Kirchen auf der Landes-
gartenschau präsent. Zum ersten Mal findet 
eine Landesgartenschau am Bodensee statt 
und da darf ein „Kirchenschiff“ nicht fehlen. 
An der Landestelle Überlingen-West wird es 
liegen und zu einem bunten Programm ein-
laden. Außerdem ist auf dem Kirchenschiff 

ein kleines Café geplant, das zum Innehalten 
einlädt. 
Der Countdown zur Eröffnung läuft. Des-
halb möchten wir unser Programm vervoll-
ständigen und suchen noch Mitarbeitende: 
-  Menschen, die eine Andacht gestalten 

würden 
-  Gruppen, die sich vorstellen möchten 
-  Ansprechpersonen für die Besuchenden 

im Präsenzdienst. 
Über die Homepage der Kirchen auf der Lan-
desgartenschau (kirche-lgs.de) kann gerne 
Kontakt aufgenommen werden. 
  
Freiburger Orientierungsjahr 
Schule – und dann? Wer eine Antwort für 
sich sucht, ist beim „Freiburger Orientie-
rungsjahr“ (FOJ) richtig: In den ersten sechs 
Monaten: Sprachen (zwei aus: Latein, Grie-
chisch, Hebräisch, Spanisch & Italienisch), 
Theologie, Philosophie, IT/Musik (Instru-
ment oder Stimmbildung), Erlebnispädago-
gik, Spiritualität & Exkursionen (Rom, Assisi 
u.a.). Dann folgen sechs individuelle Mona-
te: Freiwilligendienst (FSJ), Studienbeginn, 
Vorbereitung auf eine Musikprüfung .... Du 
entscheidest. Wir begleiten Dich mit Extras. 
Wer ein FSJ mitbringt, beendet sein FOJ be-
reits nach dem ersten Halbjahr mit der Rom-
fahrt. 
Angesprochen sind junge Frauen und Män-
ner (17-25 Jahre) mit einem ersten Interes-
se am Theologiestudium. Die Studienwahl 
bleibt dennoch offen, jedoch bieten die 
Qualifikationen vor allem für ein späteres 
Theologiestudium relevante Vorteile. - Kos-
ten je nach Unterkunft (WG oder selbstorga-
nisiert): 160–420 Euro monatlich. BAföG-För-
derung im ersten Halbjahr ist grundsätzlich 
möglich (max. 585€). Im zweiten Halbjahr 
erhält man für ein FSJ Taschengeld (380€), 
zudem Kindergeld (204€). Nähere Informa-
tionen unter www.freiburger-orientierungs-
jahr.de oder direkt bei: Freiburger Orientie-
rungsjahr, Bernhard Pawelzik, Kartäuserstr. 
41, 79102 Freiburg, 0761-55728845, mail@
freiburger-orientierungsjahr.de 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Homepage www.kath-salem.de 
  
Pfarrbüro Salem,   Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de   
Mo 14:00 – 17:00 Uhr 
Di 11:00 – 12:00 Uhr 
und  14:00 – 18:00 Uhr 
Do 08:00 – 12:00 Uhr 
und  14:00 – 17:00 Uhr 
Fr 08:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrbüro Frickingen, 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-22   
Di 08:00 – 09:00 Uhr 
Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
Fr 08:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrbüro Röhrenbach,  
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
  
Geöffnet nur mit vorheriger Termin- 
absprache 

Seelsorgeteam: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
  
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11 
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de 
  
Verena Kreutter, Pastoralreferentin 
Tel:07553/91 99 44-14 
E-Mail: 
pastoralreferentin.kreutter@kath-salem.de 
  

 

Bücherei St. Peter und Paul: 
vorläufig nur „Click & Collect“
Click & Collect funktioniert in der Bücherei so: 
Vormerkungen idealerweise über den Online-
Katalog der Bücherei: Unter www.bibkat.de/
salem-neufrach erfolgt das Einloggen mit 
der Lesernummer und dem dort beschrie-
benen Passwort. Bei Problemen wenden Sie 
sich am besten telefonisch an Gertrud Schied 
07553-8425. Gezielte Suche im Katalog (zum 
Beispiel nach neuen Medien) über das Feld 
„weitere Suchoptionen“. Ob ein Medium gera-
de ausleihbar ist, wird farblich dargestellt: Rot 
momentan ausgeliehen, gelb für vorgemerkt 
und grün für ausleihbar. Falls Sie der Funktion 
„Ausleihhistorie“ in der Bücherei zugestimmt 
haben, erkennen Sie an einem Häkchen, ob Sie 
dieses Medium schon einmal hatten. Was Sie 
sich aussuchen wird in der Bücherei für Sie zur 
Abholung während der nächsten Öffnungszeit 
bereit gelegt, allerdings nicht am selben Tag. 
Wir bieten auch an, Ihre Auswahl per E-Mail 
Buecherei-St-Peter-und-Paul@gmx.de oder 
telefonisch 07553-8279301 entgegen zu neh-
men. Sprechen Sie auf den Anrufbeantworter! 
Gerne schnüren wir auch ein Überraschungs-
paket unter Berücksichtigung Ihrer Vorgaben. 
Fragen und Anregungen bitte an Gertrud 
Schied 07553-8425. 

Rückgaben
Rückgaben können nur während der Öff-
nungszeit (bitte nicht erst gegen Ende!) in die 
bereit stehenden Klapp-Kisten gelegt werden. 

Viele neue Medien
Wenn in der leeren Suchmaske ein Häkchen 
bei den Neuanschaffungen gesetzt wird, 
können alle neue Medien in einem gewähl-
ten Zeitraum angezeigt werden. Sie sehen in 
der Kachelansicht alle Cover und können so 
virtuell am Regal vorbei gehen. Neu sind vor 
allem Kinderbücher. Der Drache Kokosnuss 
wird um vier neue Bände ergänzt. Von Gina 
Mayer, der momentan mit den Geschich-
ten vom magischen Blumenladen außer-
ordentlich beliebten Autorin, gibt es zwei 
Pferdeflüsterer Bände und den ersten Band 
der Reihe „Hotel der verzauberten Träume“. 
Auch der dritte Band „Frau Honig“ von Sabi-
ne Bohlmann ist nun da und viele weitere, 
auch Bilderbücher und Kindersachbücher. 
Einfach anschauen und gleich Vormerken! 
Öffnungszeiten der Bücherei 
Sonntag 9.30-10.30 Uhr
Dienstag  16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 16.00-18.00 Uhr 
Tel.: Bücherei 07553/8279301 
Gertrud Schied 07553/8425 
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Informationen  
der Ev. Kirchengemeinden  
Salem u. Heiligenberg 
Gottesdienst, Sonntag Kantate, 
02.05.2021 
10:00 Uhr Evang. Betsaal Schloss Salem 
Gottesdienst; Pfr. Schmidt und Posaunen-
chor Salem 

Mittwoch, 05.05.2021 
Konfi TO GO 
Anfangszeiten: 15, 16, 17 und 18 Uhr 
Bitte die persönliche Zeit auf der Web-Site 
nachsehen! 
Ev. Gemeindehaus, Garten 

Donnerstag, 06.05.2021 
17:00 - 21:30 Uhr Hospizgruppe Salem 
Ev. Gemeindehaus, gr. Saal 

Gottesdienst, Samstag, 08.05.2021 
Prüfungsgottesdienst Schlossschule 
18:00 Uhr Evang. Betsaal Schloss Salem 
Gottesdienst Schlossschule; Diakonin Morri-
son-Schilffarth 

Gottesdienst, Sonntag Rogate 09.05.2021 
09:30 Uhr Evang. Betsaal Schloss Salem 
Konfirmation Schlossschule, 
Diakonin Morrison-Schilffarth 

10:00 Uhr Johanneskirche Heiligenberg 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Hans-Martin Braun, Mühlhofen 

Gottesdienste im Ev.Betsaal 
Seit dem Sommer wird jeweils am ersten 
Sonntag des Monats zu den Gottesdiensten 
um 10 Uhr in den Ev. Betsaal eingeladen. 
Soweit das Schloss während der Corona-Be-
schränkungen für den Tourismus geöffnet ist, 
entsteht das Problem, dass ab 9:30 Uhr das 
untere Tor geschlossen wird. Am Besucherein-
gang (Glaspavillon) müssen die Eintretenden 
zwingend registriert werden. Gottesdienst-
besuchende gleichzeitig mit den Touristen 
abzufertigen überfordert den Einlassdienst 
der Schlossverwaltung. Kommen Sie deshalb 
bitte nach 9:30 Uhr ausschließlich durch das 
Stockacher Tor und gehen Sie von dort direkt 
zum Ev. Betsaal über den Novizenhof. 
Den Parkplatz rechts der Straße vor dem Tor 
(Lehrerparkplatz der Schlossschule) dürfen 
Sie in dieser Zeit mitbenutzen. Die Straßen-
unterführung dort ist behindertengerecht. 

Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280 
Email: pfarramt@ev-kirche-salem.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Di, Do, Fr von 10.00 - 12.00 Uhr 
und Di von 14.00 - 18.00 Uhr 

Pfarrer Matthias Schmidt: 
regelm. Sprechzeit Do 14 - 17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. (außerhalb der Öffnungszeiten 
des Büros): 07553-1708 
post@pfarrerschmidt.com 

Weitere Informationen zu unseren Kirchen-
gemeinden, zu Gottesdiensten und Veran-
staltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 
www.ev-kirche-heiligenberg.de 

Interessantes  
und Wissenswertes

Ausbildung auf einen Blick: 
Neue Internetseite bündelt Informatio-
nen und Angebote
Die Corona-Krise darf nicht zur Ausbildungs- 
oder Fachkräftekrise werden.
Deshalb hat die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) zusammen mit den Partnern in der 
Selbstverwaltung der BA mit einer Inter-
netplattform ein neues digitales Angebot 
geschaffen.
 
Die Website https://www.arbeitsagentur.de/
m/ausbildungklarmachen/ richtet sich 
in erster Linie an Jugendliche. Sie bündelt 
übersichtlich an einem Ort alle wichtigen 
Informationen und Angebote rund um 
das Thema Ausbildung: von Tipps für die 
Berufswahl und dem Online-Berufserkun-
dungstool „Check-U“ über das persönliche 
Gespräch mit der Berufsberatung – zum Bei-
spiel per Videoberatung – bis hin zu mehr 
als 100.000 Ausbildungsplatzangeboten aus 
der BA-Jobbörse. In einer Veranstaltungsda-
tenbank finden die Jugendlichen außerdem 
virtuelle Ausbildungsmessen, Speed-Da-
tings und weitere (digitale) Events in ihrer 
Region.
Ergänzt wird das Angebot von persönlichen 
Erfahrungsberichten und Erfolgsgeschich-
ten von Azubis.
Daneben finden auch Arbeitgeber, Eltern 
und Lehrkräfte auf der digitalen Informati-
onsplattform Hinweise und weiterführende 
Links. Ausbildungsbetriebe erhalten zum 
Beispiel alle wichtigen Informationen zum 
Bundesprogramm „Ausbildungsplätze si-
chern“ und gelangen per Link direkt zu den 
Förderanträgen.
Lehrerinnen und Lehrer können unter an-
derem Materialien für den Berufsorien-
tierungsunterricht herunterladen. Eltern 
finden Tipps, wie sie ihre Kinder bei der Be-
rufswahl unterstützen können oder welche 
finanziellen Hilfen es gibt.
Mit einem Klick geht es auch zu den Ausbil-
dungsseiten der Partner in der Selbstverwal-
tung:
Die Bundesvereinigung der Arbeitgeberver-
bände BDA bietet über das Netzwerk
SCHULEWIRTSCHAFT auf 
https://www.schulewirtschaft.de/
umfangreiche Unterstützung für Lehrkräfte 
und Unternehmen zum Thema Berufliche 
Orientierung an.
 
Die DGB-Jugend des Deutschen Gewerk-
schaftsbundes bietet mit  „Dr. Azubi“
(www.dr-azubi.de) schnelle, anonyme und 
kostenlose Unterstützung bei allen Fragen 
rund um die Ausbildung.
Der Zentralverband des Deutschen Hand-
werks (ZDH) bietet mit seinem „Lehrstel-
lenradar“ (www.lehrstellen-radar.de) 
den direkten Weg zum Ausbildungsplatz im 
Handwerk. 

Dort finden ausbildungsinteressierte junge 
Menschen noch viele weitere Informatio-
nen, beispielsweise zu Praktika, und passen-
de Ansprechpartner aus ihrer Region.
Telefon: +49 751 805 429 
www.arbeitsagentur.de
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
• Pressestelle
Schützenstraße 69, 88212 Ravensburg
Die Webseite wird laufend erweitert und ak-
tualisiert. 
  
 

Aus der Region

Ab sofort: 
neue Maskenpflicht in Bus & Bahn 
Ab einer Inzidenz von 100 nur noch FFP2, 
KN95, K95 Masken gestattet 
Entsprechend des Infektionsschutzgesetzes 
des Bundes sind bei einer Inzidenz ab 100 
an drei aufeinanderfolgenden Tagen in öf-
fentlichen Verkehrsmitteln nur noch medi-
zinische Masken der Standards FFP2, KN95 
und K95 gestattet (= Notbremse-Regelung). 
Die bisher -im baden-württembergischen 
Verbundgebiet- ebenfalls erlaubten medizi-
nischen OP-Masken sind bei greifender Not-
bremse-Verordnung nicht mehr zulässig. 
Die Maskenpflicht greift dabei grundsätzlich 
erst für Personen ab 6 Jahren. 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsver-
bund (bodo) informiert über die veränderte 
Maskenpflicht-Verordnung, die seit Sams-
tag, den 24. April 2021 bundesweit gilt. 
Fahrgäste werden gebeten, sich bei Benut-
zung von Bus und Bahn an die neuen Vorga-
ben zu halten. 
Die Notbremse Verordnung tritt außer Kraft, 
wenn die Inzidenz an 5 aufeinanderfolgen-
den Tagen unter 100 liegt. Lockerungen 
treten dann am übernächsten Tag in Kraft. 
Die Informationslage bleibt dynamisch. 
Fahrgäste werden gebeten, die aktuellen 
Entwicklungen auch in den Medien zu ver-
folgen. Wichtige Informationen stellt der 
bodo-Verkehrsverbund unter www.bodo.de 
zur Verfügung. 
 

  
Mädchenlager Neufrach
Auch in diesem Jahr wollen wir, das Mäd-
chenlager Neufrach, Euch Mädels einladen, 
mit uns auf das Lager zu kommen! 
Im Vordergrund steht bei uns das Gemeinsa-
me. Wir verbinden in familiärer Atmosphäre 
täglich Spiel, Spaß und Action. Ganz ohne me-
diale Ablenkung verbringen wir unseren La-
geralltag in Selbstversorgerhütten. Dieses Jahr 
gehen wir in das schöne Sulzberg (Vorarlberg). 
Für das Mädchenlager beziehen wir die und 
schon bekannte Ferienhütte Süßenwinkel. 
Du bist zwischen 8 und 16 Jahre alt und hast 
vom 08.08. - 15.08.21 Lust auf eine Woche 
Spiel und Spaß mit uns?!
Dann melde dich bei uns!
Alle Kontaktdaten und weitere Informatio-
nen findest du unter: 
www.maedchenlager-neufrach.jimdofree.com 
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ONLINE: „Tastaturschreiben in 6 Stun-
den“ Nach der multisensorischen Methode 
lernt ihr in nur sechs Stunden Unterricht, 
blind mit zehn Fingern auf der Computer-
tastatur zu schreiben! Was heißt multisen-
sorisch? Auf der Basis von Erkenntnissen aus 
der Hirnforschung wird der Tastaturaufbau 
schnell und effektiv erlernt, indem man 
den Buchstaben gezielt Bilder und Farben 
zuordnet und sie dann mit Bildgeschichten 
verknüpft. Für den Erfolg der Methode ist 
die Teilnahme an allen Terminen und das 
Einhalten der Unterrichts- und Übungszei-
ten eine wichtige Voraussetzung. ONLINE 3 
Kurse: ab Montag,10.05.2021,17:00 - 18:30 
Uhr, CB501053MA, Montag, 10.05.2021, 
18:40 - 20:10 Uhr, CB501054SA, 
Mittwoch, 12.05.2021, 17:00 - 18:30 Uhr, 
CB501074ÜB 
jeweils 65,40 EUR (inkl. Lehrbuch) und 4 Ter-
mine

ONLINE: „Gimp Einführung - kostenfreie 
Bildbearbeitung“ 
GIMP ist ein umfangreiches und kostenloses 
Bildbearbeitungsprogramm. Der Kurs ver-
mittelt Anfängern in der Bildbearbeitung 
einen guten Einstieg. Inhalte: Programmbe-
dienung und Arbeitsoberfläche von GIMP, 
Einführung in die Ebenentechnik, Freistellen 
und ausrichten, Farbe und Kontrast, Bild-
korrektur und Retusche. Voraussetzung: PC-
Grundkenntnisse. ONLINE am Montag ab 
17.05.2021, 18:00 - 21:45 Uhr CB501931MB* 
/ 35,00 EUR
 
„ONLINE: Gimp für Fortgeschrittene“ 
In diesem Kurs vertiefen wir die Inhalte des 
GIMP Einführungskurses noch einmal, um 
uns dann vor allem mit dem Thema EBE-
NEN auseinanderzusetzen. Sie lernen da-
bei die beiden Techniken der destruktiven 
und nichtdestruktiven Bearbeitungstechnik 
kennen. Sie lernen dann außerdem weitere 
Möglichkeiten um Bilder freistellen zu kön-
nen und diese dann in unterschiedlichen 
Formaten abspeichern und für die Print- 
und Onlineausgabe entsprechend aufzuar-
beiten.
Montag ab 14.06.2021, 18:00 - 21:45 Uhr
Onlineangebot, Bildung von zu Hause aus
CB501932MB* / 35,00 EUR
 
Ihre rechtzeitige Anmeldung 1 Woche vor 
Kursbeginn verhindert Kursausfälle.   

Jetzt als  
Quereinsteiger 
zum ZOLL
Das Hauptzollamt Ulm sucht zur Perso-
nalverstärkung Quereinsteiger

Der Quereinstieg ist für Stellen des 
mittleren und des gehobenen Dienstes 
als Tarifbeschäftigte/r oder Beamte/r 
möglich. Neben der Schwarzarbeits-
bekämpfung sollen auch die Bereiche 
Steuererhebung, Prüfungsdienst und 
allgemeine Verwaltung verstärkt wer-
den.
 
Als Ansprechpartner stehen Ihnen Frau 
Kristin Forkel, 
Tel.: 0731/9648 -1116, 
Herr Maximilian Muhlack, 
Tel.: 0731/9648 -1102 
und Herr Jannik Bitterwolf, 
Tel.: 0731/9648 -1110 zur Verfügung.
bewerbung.hza-ulm@zoll.bund.de

Die einzelnen Stellenausschreibungen 
sowie nähere Informationen über den 
Zoll finden Sie auf der Homepage 
www.zoll.de unter folgendem Pfad:
Startseite > Karriere > Stellenangebote 

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Frickingen, Altheim und Leustetten!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen 0800-999-5-666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Praxis für Zahnmedizin und Prophylaxe

Dr. C. Langhammer und Fr. P. Bochen
Maurus-Betz-Straße 2, 88662 Überlingen
Telefon 0 75 51 / 47 70

Lust auf Neues? Wir erweitern unser Team!
Deshalb suchen wir eine/n

ZFA oder Azubi (m/w/d)
zum sofortigen oder späteren Eintritt in Voll-,

Halb- oder Teilzeit. Gerne Wiedereinsteiger/in.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
dres.langhammer@t-online.de oder per Post

Gesucht: Haus im Hinterland
Wir (Ehepaar - ruhig, freundlich, hilfsbereit, naturverbunden) suchen
ein Häuschen, Bauernhof, Resthof... im Grünen zum Kauf. Oder ein
Domizil mit Garten zur Miete, sofern ein kleiner Hund willkommen ist.
Gerne Umkreis Deggenhausertal, Frickingen, Salem, Heiligenberg...

Wir freuen uns über Angebote, Hinweise & Tipps.
Kontakt: hausimhinterland@web.de oder unter 01523 - 95 29 111

Meine Kundschaft sucht dringend:
Wohnungen, 2 bis 5 Zimmer; 

Häuser als freistehende, Doppel- oder Reihenhäuser;
oder stark renovierungsbedürftige, bzw. abbruchreife Objekte

und sonstige baufällige Gebäude; auch Bauplätze kaufen wir an...!!
Rufen Sie an oder schicken Sie eine Mail an

dwd-trio-immob@web.de
Garantiert diskrete und fachliche Abwicklung Ihres kompletten 

Immobilienverkaufs; Überprüfung u. a. der Kauf-Finanzierung!!
DWD-TRiO Vermittlung GmbH

Tel. 07541 9537 625  •  Fax 07541 300 65 60

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Feuchte Wände oder Stellen im oder am Haus? 
Schimmelbildung?
Ich biete eine kostengünstige Lösung
mit sehr wenig Aufwand an Maßnahmen.
Kostenfreier Einsatz - Zahlung nach Erfolg
Mit mehr als 20 Jahren Erfahrung auf diesem Gebiet schaue 
ich mir gerne vor Ort die Situation an.

Telefon 0 75 52 / 9 36 82 21
Geobiologe Hans Binder, Kogenäcker 9, 88630 Pfullendorf

Blumenhaus
88682 SALEM-BEUREN • Tel. 07554 - 7 06 • Fax: 07554 - 2 84

Balkonblumen!!
Die Balkonblumenzeit wird eröffnet.

Aus eigener Produktion sämtliche 
Beet- und Balkonpflanzen.

Auch Gemüsesetzlinge von der Insel Reichenau 
in großer Auswahl vorhanden.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

GASTHAUS RÖSSLE
Bergstraße 19

88682 Salem-Mittelstenweiler 

Unser erweitertes ANGEBOT für Sie ab 1. MAI 
zum Abholen ab 11.00 Uhr 

Ofenfrische, knusprige Schweinshaxe mit Pommes frites 
oder hausgemachtem Semmelknödel und Haxensoße 

nach Art des Hauses

Ofenfrische Spare Ribs mit hausgemachtem Hot Chili Dip 
und Wedges Potatoes oder Pommes frites 

Ofenfrischer, knuspriger Krustenbraten mit hausgemachtem
Kartoffelsalat und Spätzle, dazu hauseigene Bratensoße 

Wir sind täglich ohne Ruhetag zu den angegebenen Zeiten
für Sie da, alle Angebote und Gerichte der kompletten 

Speisekarte zum Abholen, gerne nehmen wir
Ihre Vorbestellung entgegen: 

www.gasthaus-roessle-salem.de

Mo. - Sa. von 16.00 - 21.00 Uhr
Sonn - und feiertags von 11.00 - 21.00 Uhr 

Tel. 07544 / 759 82 58 
Andreas Andritzke mit Team 



Bauen & Wohnen
Renovieren & Modernisieren

Special
620 ÜBERLINGEN  OWINGEN  FRICKINGEN  SIPPLINGEN  SALEM  UHLDINGEN-MÜHLHOFEN

• Markisen • Steuerungen • Rollläden • Klappläden
• Wintergartenbeschattung  • Elektroantriebe • Rolltore • Insektenschutz
• Innenbeschattung • Jalousien • Reparaturen & Service
• Plissee • Rollo
Bahnhofstr. 140, 88682 Salem-Neufrach, Tel.07553/829670, Fax 829668 
www.rolladen-sewerin.de, info@sonnenschutz-sewerin.de

Malermeister
Thomas Fischer-Gissot
Erlenweg 1a
88690 Uhldingen-Mühlhofen

Tel.: 0 75 56 / 92 95 10 
Fax: 0 75 56 / 93 11 05
Mobil: 0176 - 54 55 96 06 Tapezierarbeiten
E-Mail: th.fischer-gissot@web.de Kreative Maltechniken
Web: www.maler-fn.de Fassadenanstriche

wir gestalten Lebens(T)räume...
meßkircher straße 23 78333 stockach 
fon 07771 40 13 fax 07771 6 18 61
www.fliesen-grathwohl.com agramosaic@web.de 
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Unser Service
- Fensterreinigung

- Büro- und Paxisreinigung
- Reinigung von Haushalten

- Bau und Sondergrundreinigungen
- Hausmeister Kleinreparaturen

alle Dienstleistungen für Privat und Gewerbe

GARTEN GOMMEL OSTRACH
• Baum- und Gehölzschnitt
• Neu- und Umgestaltung von Außenanlagen
• Belags- und Mauerarbeiten
• Arbeiten rund um Haus und Garten
Tel. 0162 409 02 52  oder 0151 64 72 74 46
garten-gommel@gmx.de | www.garten-gommel.de

ZSD Dienstleistungen  
Innenausbau / Sanierungen / Renovierungen / Garten und

Landschaftsbau / Gartenpflege / Pflasterarbeiten

Wir sind für Sie da zu fairen Konditionen! 

Mobil: +49 163 8681675
Mail: zsd2010@icloud.com 



Containerservice

•Container 5 - 40m³
•Bauschuttrecycling
www.wörner-gmbh.com

0 75 51/41 30

Entsorgungsfachbetrieb

www.woerner-gmbh.net



Aktuelle Stellenangebote: 

Meister/Techniker als                                 
Projektleiter 
und Anlagenmechaniker SHK  

-  Sie verfügen über eine abgeschlossene 
  handwerkliche Ausbildung im Heizung-
  Lüftung-Sanitär Bereich mit Weiterbildung
  zum Meister und/oder eine Ausbildung 
  zum staatlich geprüften Techniker 

-  gerne fördern wir die Ausbildung zum 
  Meister 

-  bei der Wohnungssuche können wir 
  behilflich sein 

Bewerbung per Tel. 07532-6368
oder mail@philip-badhaustechnik.de



Einkaufszentrum La Piazza 
Lippertsreuter Str. 60, 88662 Überlingen 

Tel.: 07551 94 53 58 
Mobil: 0174 498 77 31 

Schuh- & Schlüsseldienst
im La Piazza • Schlüssel aller Art

Fahrzeug, Boot, Roller, Motorrad 
• Schlüsselreparaturu. Fahrzeugschlüsselrep.

• 24 Stunden Schlüsselnotdienst

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de


